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Ibbenbüren, 8. Mai 2020 

Informationen zum Cloud-Classroom-Projekt aufgrund der Corona-Situation (7. Elternbrief) 

Das Wichtigste im Überblick: 

• Ab Dienstag, den 12. Mai, beginnen die Abiturklausuren für die Q2. 
• Der Personalaufwand bei der Durchführung des Abiturs unter den aktuellen Hygienevorschriften 

wird zum Teil zu erkennbaren Einschränkungen im CCP führen. 
• Q1 Schülerinnen und Schüler haben an unserer Schule frühestens ab dem 18. Mai wieder Formen 

von Präsenzunterricht. 
• Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis E haben frühestens ab dem 26. Mai wieder 

Formen von Präsenzunterricht in einem „rollierenden Verfahren“. 
• Alle Schülerinnen und Schüler erhalten weiterhin Unterricht im CCP. 

Liebe Eltern, 

noch immer stecken Sie alle gemeinsam mit Ihren Kindern inmitten einer absoluten Ausnahmesituation. 
Die Corona-Pandemie hat Ihr und unser aller Leben auf den Kopf gestellt. Ich kann Ihnen nur wünschen, 
dass Sie die andauernden Belastungen, den Spagat zwischen Beruf und Kindern zu Hause und den 
eigenen Ängsten und Sorgen vielleicht auch um Großeltern oder Angehörige einigermaßen bewältigen 
können. 

Sie können sich sicher sein, dass ich und wir alle am Goethe mitfühlen und uns täglich Ihre Situation vor 
Augen führen.  

Weiterentwicklung des Cloud-Classroom-Projekts 
Unser Hauptziel ist und bleibt es, Sie alle darin zu unterstützen, nicht auch noch durch den Druck des 
„Homeschoolings“ zusätzlich in Bedrängnis zu geraten und Ihren Kindern weiterhin eine geordnete 
Tagesstruktur mit verlässlichen, zumindest online während der regulären Unterrichts- und 
Bereitschaftsstunden anwesenden, erwachsenen Bezugspersonen zu bieten. 

Immer wieder erhalten wir die Rückmeldung, dass dies auch gelingt. Dabei scheinen sich Routinen 
einzustellen: die Technik wird besser beherrscht, was anfangs noch aufregend und manchmal chaotisch 
war, gewinnt an Normalität. Gleichzeitig entwickeln wir die Methoden innerhalb des CCP weiter, das 
Spektrum an Online-Lern-Werkzeugen nimmt zu, Methodik und Didaktik werden nach und nach 
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angepasst. Wir lernen dabei auch von Ihren sehr konstruktiven und wertschätzenden Rückmeldungen. 
Vielen Dank dafür! 

Es bleibt dennoch ein langer Weg, der neben bereits vielem Gelingendem auch noch reichlich 
Entwicklungsmöglichkeiten beinhaltet.  

Wie geht es weiter? 
Leider muss ich an dieser Stelle sagen, dass wir wohl auch noch mehr Zeit erhalten werden, das Lernen 
auf Distanz im Rahmen unseres CCP weiterzuentwickeln. 

Auch wenn es mit der gestern eingetroffenen 20. Schulmail endlich etwas mehr Klarheit darüber gibt, 
wie der Schulbetrieb weitergeführt werden soll: 

Unterricht in regulärer Form wird es mindestens bis zu den Sommerferien nicht geben können.  

Da wir derzeit aufgrund baulicher Maßnahmen leider keine Turnhalle zum Schreiben von 
Abiturklausuren zur Verfügung haben, ist der Platz in der Schule sehr begrenzt. Aus den Plänen und 
Schutzmaßnahmen zur Durchführung der Abiturprüfungen ergibt sich, dass wir in der kommenden 
Woche KEINE ZUSÄTZLICHEN Schülerinnen und Schüler im Gebäude beschulen können. 

Wir arbeiten an Präsenzformen für die Schülerinnen und Schüler der Q1 ab frühestens dem 18. Mai und 
für weitere Jahrgänge frühestens ab dem 26. Mai. 

Dabei wird das vom Land angestrebte „rollierende Verfahren“ nicht dazu führen können, dass sich Ihre 
Kinder viel in der Schule aufhalten und Unterricht in gewohnter Form erhalten werden, sondern dient 
schwerpunktmäßig dazu: 

„[…] in den kommenden Wochen […], den wichtigen Beziehungskontakt zwischen Schülerinnen und Schüler und 
Lehrkräften zu sichern und damit auf die jeweiligen Bedürfnisse der Schülergruppen in den Zeiten von Corona 
einzugehen. Zudem soll er dazu beizutragen, die Möglichkeiten eines Lernens auf Distanz zu verbessern und 
entsprechende Grundlagen dafür zu optimieren.“ (Zit. nach 20. Schulmail NRW) 

Absehbar ist allerdings angesichts der Größe unseres Systems, der zu erwartenden Einschränkungen 
durch die notwendigen Hygienemaßnahmen und die nur noch relativ geringe Anzahl an verbleibenden 
Schultagen, dass sich für jedes einzelne Kind zwangsläufig nur wenig echte Präsenzzeit ergeben wird. 

Planungen zur konkreten Ausgestaltung eines Präsenzsystems zusätzlich zu unserem CCP werden wir 
am Montag zusammen mit den Elternvertretern Frau Kiesow und Herrn Rößner intensivieren. 
Beteiligen Sie sich gerne an diesem Prozess, indem Sie Ihre Anregungen und Impulse den beiden 
mitgeben. 

Wir halten Sie auf dem Laufenden, sobald sich Neuigkeiten ergeben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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